
Arbeitsfeld und Kontext der Fachrichtung

Intensivpflege
Die dipl. Expertin Intensivpflege NDS HF / der dipl. Ex-
perte Intensivpflege NDS HF gewährleistet selbständig 
und in ärztlicher Delegation sowie in Zusammenarbeit 
mit anderen pflegerischen, medizinischen, medizinisch-
technischen und paramedizinischen Fachpersonen, die 
Patientenaufnahme, -übernahme und die Situationsana-
lyse, die Intensivpflege und Betreuung der Intensivpati-
entinnen und - patienten und deren Angehörigen.

Die Intensivpatientinnen und -patienten sind Personen 
aller Altersgruppen und jeder sozio-kulturellen Her-
kunft, die sich in einer akut lebensbedrohlichen Situati-
on befinden. Aufgrund der bestehenden oder drohenden 
Organversagen sind Massnahmen zur Unterstützung und 
kontinuierlichen Überwachung der Vitalfunktionen er-
forderlich.

Die dipl. Expertin Intensivpflege NDS HF / der dipl. Ex-
perte Intensivpflege NDS HF erfüllt ihre / seine Aufgaben 
in einer speziell eingerichteten, von der Schweizerischen 
Gesellschaft für Intensivmedizin (SGI) anerkannten In-
tensivstation für Erwachsene oder Kinder. Diese ist mit 
medizin-technischen Mitteln zur kontinuierlichen Über-
wachung, zur Unterstützung und / oder Übernahme der 
Vitalfunktionen sowie für Not- und Wiederbelebungs-
massnahmen ausgestattet.

Die dipl. Expertin Intensivpflege NDS HF / der dipl. Ex-
perte Intensivpflege NDS HF handelt in ihrem / seinem 
Kompetenzrahmen selbständig und eigenverantwort-
lich. Sie / er ist in Delegation von und in enger Zusam-
menarbeit mit der Fachärztin / dem Facharzt Intensiv-
medizin und dem intra- und interprofessionnellen Team 
verantwortlich für die Patientenaufnahme, -übernahme 
und Situationsanalyse, die Pflege und die an sie / ihn 
delegierten therapeutischen, medizin-technischen und 
pharmakologischen Interventionen, den Patiententrans-
port und die Beratung und Unterstützung der Patien-
tinnen / Patienten und deren Angehörigen. Die pflege-
rischen Interventionen im Sinne professioneller Pflege 
orientieren sich an den geäusserten Problemen und an 
erfassten Leitsymptomen. Sie erfolgen oft unter zeitlich 
beschränkten Ressourcen und in schnell wechselnden, 
unvorhersehbaren, lebensbedrohlichen Veränderungen 
des Gesundheitszustandes der Patientinnen / Patienten.

Die dipl. Expertin Intensivpflege NDS HF / der dipl. Ex-
perte Intensivpflege NDS HF koordiniert in enger Zusam-
menarbeit mit der Fachärztin / dem Facharzt Intensivme-
dizin die erforderlichen Interventionen. Sie / er beteiligt 
sich beim Qualitäts- und Risikomanagement und berück-
sichtigt dabei aktuelle, Rahmenlehrplan Anästhesie-, In-
tensiv- und Notfallpflege NDS HF 11 zukunftsorientierte 
ökonomische, ökologische und demografische Aspekte. 
Sie / er führt die Pflegedokumentation und -administra-
tion. Sie / er beteiligt sich an pädagogischen Aufgaben 
im Bereich der Anleitung und Begleitung von Studieren-
den und neuen Mitarbeitenden.

Die dipl. Expertin Intensivpflege NDS HF / der dipl. Ex-
perte Intensivpflege NDS HF achtet bewusst bei sich und 
anderen auf gesundheitsfördernde Massnahmen. Sie / er 
setzt sich für ihre / seine Weiterbildung im Fachbereich 
und in der persönlichen Entwicklung kontinuierlich ein. 
Sie / er handelt nach ethischen und rechtlichen Prinzi-
pien. Die intra- und interprofessionelle Zusammenarbeit 
fordert von der dipl. Expertin Intensivpflege NDS HF / 
dem dipl. Experten Intensivpflege NDS HF eine profes-
sionelle Kommunikation. In allen Situationen unterstützt 
sie / er die Gruppendynamik und Effizienz der Teamar-
beit durch eine konstruktive Kommunikation.

Die dipl. Expertin Intensivpflege NDS HF / der dipl. Exper-
te Intensivpflege NDS HF handelt evidenzbasiert und be-
teiligt sich an der Berufsentwicklung. Die dipl. Expertin 
Intensivpflege NDS HF / der dipl. Experte Intensivpflege 
NDS HF ist konfrontiert mit der rasch fortschreitenden 
Entwicklung der Intensivmedizin und Intensivpflege. Die 
demografische Entwicklung wie auch die sozio-kulturel-
le und sozio-ökonomische Wandel in der Gesellschaft 
erfordern stetige Anpassungen der Interventionen und 
der Ressourcen.
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